
Name: Klasse: Datum: 

Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Link (von Beat Rüst, Ziko van Dijk, Patrick Kenel u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Link&oldid=127723)

Ein Link ist ein , der einen Benutzer zum Beispiel zu einer anderen Webseite,

zu einer Textste�e der angezeigten Seite, zu einem  oder zu einer Datei führt.

Links kennt man vor a�em aus dem Internet.

Ein  innerhalb eines Textes wird oft blau und unterstrichen dargeste�t, kann

aber auch anders hervorgehoben oder gestaltet werden. Ein Link kann sich nicht nur hinter einem

 verbergen, sondern auch hinter einem Bild oder einem Symbol. Dies kann ein

Herz sein, ein Pfeil oder was auch immer.

Der  „Link“ kommt aus dem Englischen und bedeutet Gelenk. Ein Gelenk am

Körper verbindet zwei  miteinander. Bei uns brauchen wir den Ausdruck eben

für die Verbindung zweier Ste�en auf dem Computer,  oder Tablet.

Nicht bei a�en Links reagiert das Programm gleich. Der wichtigste : Oft

ersetzt das Programm die geö3nete Seite durch eine neue Seite. Im anderen Fa� ö3net das

 eine zusätzliche Seite. Der Programmierer wählt jeweils aus, wie er das haben

wi�.

In gedruckten  kann es keine anklickbaren Links geben. Deshalb steht in

gedruckten Lexika oft etwas mit einem Pfeil in Klammern. Das ist ein  und es

bedeutet: Schau unter diesem Stichwort nach.


